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Arbeitsauftrag 

SuS werden über den Aufbau der Ausstellung informiert. 
 
Einteilung der SuS in Gruppen, welche sich schwerpunktmässig mit einem Thema 
auseinandersetzen. 
 
SuS setzen sich vorgängig mit ihrem Thema auseinander und recherchieren eine 
Fragestellung, welche einen Aspekt des Themenbereiches herausgreift. 
 

Ziel 
 SuS informieren sich vorgängig zu ihrem Thema. 

 SuS kennen und verstehen ihren Auftrag für den Museumsbesuch und 
wissen, was anschliessend erwartet wird. 

Lehrplanbezug 

 SuS können mit Unterstützung Sachthemen in Büchern und im Internet 

recherchieren, auswählen, strukturieren und ihr Wissen präsentieren (z.B. 

Sachvortrag, Beschreibung, Bericht, Podcast). D.3.B.1.g 

 Die Schülerinnen und Schüler können Geschlecht und Rollen reflektieren. 

ERG.5.2 

 

Material 
 Auftragsblätter für Gruppen 

 PC / Tablet mit Internetzugang für Recherche 

Sozialform GA 

Zeit 30` 

 
 
Zusätzliche Informationen: 

 Zusätzliches Bild und Videomaterial befindet sich in der Mediathek auf der kiknet-Seite des FIFA 
Museums (https://www.kiknet-fifa.org/) 

 Aufgrund der Platzverhältnisse bei den einzelnen Exponaten und Stationen im Museum empfiehlt 
es sich, die Gruppengrösse bei maximal 4 SuS anzusetzen. 

 

https://www.kiknet-fifa.org/
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Gruppe 1:  Pionierinnen und Vorurteile 

 
Notizen aus der Ausstellung 
 
Achtet darauf, dass insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 
 

 Wo und wann fanden die ersten Spiele im Frauenfussball statt? 

 Wie wurde gespielt (Ausrüstung, Material, Zuschauer, etc.)?  

 Wie wurde der Frauenfussball zu dieser Zeit wahrgenommen? 

 Wie veränderte sich die Stellung des Frauenfussballs während der Zeit des 1. Weltkrieges? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Aufgabe 
 
Informiert euch an der Ausstellung zu dem Thema „Pionierinnen und 
Vorurteile“. 
 
Schreibt eure Erkenntnisse unten auf, so dass ihr anschliessend damit eine 
Präsentation für eure MitschülerInnen vorbereiten könnt. 
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Nach dem Museumsbesuch 

 

 
 
 
 

„All`s well that begins well.“ Aus dem englischen Magazin „Punch“.

 

Recherche 
 
Betrachtet die untenstehende Karikatur, welche verschiedene Damen beim 
Fussballspiel zeigt. Was wollte der Karikaturist wohl damit ausdrücken? 
Findet ihr im Internet weitere ähnliche Beispiele? 
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Gruppe 2:  Für Frauen ungeeignet 

 
Notizen aus der Ausstellung 
 
Achtet darauf, dass insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 
 

 Wann und mit welcher Begründung wird das Verbot des Frauenfussballs ausgesprochen? 

 Was beinhaltet das Verbot genau? 

 Was sind die Reaktionen auf das Verbot? 

 Welche Konsequenzen hat das Verbot für die Zukunft des Frauenfussballs. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Aufgabe 
 
Informiert euch an der Ausstellung zu dem Thema „Für Frauen ungeeignet“. 
 
Schreibt eure Erkenntnisse unten auf, so dass ihr anschliessend damit eine 
Präsentation für eure MitschülerInnen vorbereiten könnt. 
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Nach dem Museumsbesuch 
 

 

 
 
 
Bildüberschrift: „Is it a fit game?“ (Deutsch: Ist (Frauenfussball) ein passendes Spiel?) 

 

 

 

Recherche 
 
Recherchiert im Internet nach weiteren Sportarten, bei welchen ein Verbot für 
ein Geschlecht oder eine Gruppe ausgesprochen wurde oder immer noch in 
Kraft ist. 
Versucht ausserdem herauszufinden, wie diese Verbote begründet wurden 
oder werden. 
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Gruppe 3:  Die vergessenen Heldinnen 

 
Notizen aus der Ausstellung 
 
Achtet darauf, dass insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 
 

 Wie veränderte sich die Sichtweise auf den Frauenfussball in den 70er Jahren? 

 Durch was wurde die Veränderung (unter anderem) ausgelöst? 

 Wie profitierten Spielerinnen und der Frauenfussball von dieser neuen Aufmerksamkeit? 

 Wie sahen die Ausrüstung und Bekleidung der Spielerinnen zu dieser Zeit aus? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Aufgabe 
 
Informiert euch an der Ausstellung zu dem Thema „Die vergessenen 
Heldinnen“ 
 
Schreibt eure Erkenntnisse unten auf, so dass ihr anschliessend damit eine 
Präsentation für eure MitschülerInnen vorbereiten könnt. 
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Nach dem Museumsbesuch 
 

 

 

 

 
 
 

Szene aus dem ‘inoffiziellen’ WM-Finale von 1971 im Aztekenstadion in Mexiko. 

 

Recherche 
 
Recherchiert im Internet was ihr über die Entstehung der FIFA-
Frauenweltmeisterschaft herausfinden könnt. 
Wie sahen die Karrieren der beteiligten Spielerinnen anschliessend aus? 
Was war die Reaktion der Öffentlichkeit auf diese Erfolge? 
Findet man heute noch Verweise auf diese beiden Titel? 
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Gruppe 4:  Ein Bild sagt mehr als tausend Worte 

 
Notizen aus der Ausstellung 
 
Achtet darauf, dass insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 

 Wie wird Frauenfussball dargestellt (Stichwort: Postkarten)? 

 Was sagen die Darstellungen über die Wahrnehmung des Frauenfussballs aus? 

 Versucht, eine kurze Aussage zu jeder Postkarte oder Abbildung zu verfassen.  
Wie denkt ihr darüber? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Aufgabe 
 
Informiert euch an der Ausstellung zu dem Thema „Ein Bild sagt mehr als 
tausend Worte“. 
 
Schreibt eure Erkenntnisse unten auf, so dass ihr anschliessend damit eine 
Präsentation für eure MitschülerInnen vorbereiten könnt. 
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Nach dem Museumsbesuch 
 

 
 
 
 

 

 

Recherche 
 
Betrachtet das untenstehende Bild, welches den Titel „Un beau coup de pied“ 
(Deutsch: Ein schöner Kick) trägt. 
Überlegt euch, was mit dem Titel gemeint sein könnte und was der Zeichner 
wohl über den Frauenfussball aussagen wollte. 
 
Recherchiert anschliessend, ob ihr im Internet weitere Illustrationen aus den 
Anfängen des Frauenfussballs finden könnt. 
Was zeigen diese? Was wird damit vermittelt oder angedeutet? 
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Gruppe 5:  Blickwinkel verändern 

 
Notizen aus der Ausstellung 
 
Achtet darauf, dass insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 
 

 Achtet beim Besuch der Ausstellung darauf, wo Statements und Meinungen von Seiten der 
FIFA zum Thema Frauenfussball ausgestellt sind. 

 Was wurde von Seiten der FIFA unternommen, um den Frauenfussball zu fördern? 

 Welche Stellung innerhalb der FIFA nimmt der Frauenfussball heute ein? 

 Was sind die Ziele der FIFA für die Zukunft des Frauenfussballs? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Aufgabe 
 
Informiert euch an der Ausstellung zu dem Thema „Blickwinkel verändern“. 
 
Schreibt eure Erkenntnisse unten auf, so dass ihr anschliessend damit eine 
Präsentation für eure MitschülerInnen vorbereiten könnt. 
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Nach dem Museumsbesuch 
 

 
 
 

 
 

FIFA Fragebogen: Fussball für Frauen 
 
 
 
 

 

Recherche 
 
Betrachtet das untenstehende Formular, welches von der FIFA an ihre 
Mitgliedstaaten verschickt wurde. 
 
Was wollte die FIFA damit erreichen?  
Was sagt dieses Formular über die Stellung des Frauenfussballs innerhalb der 
FIFA zu dieser Zeit aus? 
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Gruppe 6:  Herausragende WM-Momente 

 
Notizen aus der Ausstellung 
 
Achtet darauf, dass insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 

 Welche Heroes / Heldinnen haben die vergangenen WMs hervorgebracht? 

 Was macht einzelne Spielerinnen zu Heldinnen? 

 Welche Momente bleiben den ZuschauerInnen nach einer WM im Gedächtnis? Woran erinnert 
man sich noch Jahre danach (positiv und negativ)? 

 Wer könnte wohl in diesem Jahr zur Heldin werden oder für einen herausragenden Moment 
sorgen? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Aufgabe 
 
Informiert euch an der Ausstellung zu den Thema „Herausragende WM-
Momente“. 
 
Schreibt eure Erkenntnisse unten auf, so dass ihr anschliessend damit eine 
Präsentation für eure MitschülerInnen vorbereiten könnt. 
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Nach dem Museumsbesuch 
 

 
 

 

 
 
 
 Die Brasilianerin Marta an der WM 2007 in China. 
 

 

Recherche 
 
Stellt mit Hilfe des Internets eine Top-10 Liste der herausragendsten WM-
Momente zusammen.  
Begründet eure Auswahl jeweils mit einem kurzen Statement zu jedem 
Moment. 
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Kommentar zu den Aufgabestellungen 

 

Thema 1 :   Pionierinnen und Vorurteile 

Die frühen Fussballerinnen bewegten sich in einem Spannungsfeld zwischen Sport und 

Massenbelustigung in ihrem Kampf um Anerkennung. 

 

Schon früh wurden fussballähnliche Sportarten sowohl von Männern als auch von Frauen 

betrieben. So spielten bereits im alten Japan Frauen eine Art „Kickball“, welches mit dem 

heutigen Fussball verwandt ist. Lange Zeit war der Frauenfussball allerdings verpönt und 

wurde als unweiblich empfunden. Dies zeigt sich auch an zeitgenössischen Darstellungen, 

welche fussballspielende Frauen oft ins Lächerliche ziehen. Frauenfussball war demnach für 

viele (Männer) mehr eine lustige Unterhaltung, denn ein ernsthafter Sport.  

Zur Zeit des 1. Weltkrieges erlebte der Frauenfussball, insbesondere in England, einen 

Aufschwung. Fussball wurde für viele Frauen, welche in der Rüstungsindustrie arbeiteten eine 

willkommene Freizeitbeschäftigung und ein Ausgleich zur oft monotonen Arbeit am 

Fliessband. Der Aufschwung des Frauenfussballs gipfelte in einem Spiel der Rekorde der Dick, 

Kerr’s Ladies, welches von 53`000 (!) Zuschauern besucht wurde. 

Zeitweilig wurde Frauenfussball in einigen Ländern (z. B. England, Deutschland) sogar 

verboten. Bis 1991 fand zudem keine offizielle Weltmeisterschaft für Frauen statt. 

 

Weiterführende Artikel: 

Fussballtrainer.de, Geschichte des Frauenfussballs 
https://www.fussballtrainer.de/frauenfussball/geschichte-frauenfussball.html 

Tagesanzeiger, Die vergessenen Glanzjahre des Frauenfussballs 
https://www.tagesanzeiger.ch/sport/fussball/die-vergessenen-glanzjahre-des-frauenfussballs/story/22243667 

 

 

Thema 2:  Für Frauen ungeeignet 

Die Entscheidung der englischen FA, ihre Stadien für Spielerinnen zu sperren, machte Schule 

und beeinträchtigte die Entwicklung des Frauenfussballs auf Generationen hinaus. 

 

1921, ein Jahr nach dem Rekordspiel (s. oben) erliess der Englische Fussballverband ein 

Verbot, welches untersagte, dass Frauenfussballteams die Stadien der Männer benutzen 

durften. Begründet wurde dieser Beschluss damit, dass Fussball kein Sport für Frauen sei. 

Als Konsequenz wanderten viele engagierte und talentierte Fussballerinnen aus der 

englischen Liga ab. Dies führte zu einer Aufwertung des Frauenfussballs in anderen Ländern 

und zu einer Verbreitung des Frauenfussballs per se. 

 

Weiterführende Artikel:  

Geolino, Die kuriose Geschichte des Frauenfussballs 

https://www.fussballtrainer.de/frauenfussball/geschichte-frauenfussball.html
https://www.tagesanzeiger.ch/sport/fussball/die-vergessenen-glanzjahre-des-frauenfussballs/story/22243667
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https://www.geo.de/geolino/mensch/4382-rtkl-fussballweltmeisterschaft-die-kuriose-geschichte-des-

frauenfussballs 

Tagesanzeiger, Die vergessenen Glanzjahre des Frauenfussballs 
https://www.tagesanzeiger.ch/sport/fussball/die-vergessenen-glanzjahre-des-frauenfussballs/story/22243667 

 

 

Thema 3:  Die vergessenen Heldinnen 

Der dänische Doppeltriumph in den 1970er leitete eine nachhaltige Veränderung ein und 

zeigte der Welt, welches Potential im Frauenfussball steckt. 

 

Ende der 60er, Anfang der 70er Jahre änderte sich die vorherrschende Meinung, dass Fussball 

kein Spiel für Frauen und Mädchen sei. So wurde in der Schweiz 1968 mit dem DFCZ der erste 

Fussballverein für Frauen gegründet. Auch international fanden die ersten (wenn auch noch 

inoffiziellen) Turniere statt. 1971 wurde die erste inoffizielle Weltmeisterschaft im 

Frauenfussball veranstaltet. Seit 1991 wird die Frauenfussballweltmeisterschaft offiziell 

ausgetragen. 

 

Weiterführende Artikel: 

Nationalmuseum Schweiz, Fussball für alle – Erst seit 50 Jahren 

https://blog.nationalmuseum.ch/2018/09/frauenfussball-erst-seit-50-jahren/ 

Womens unofficial football world championship (Englisch) 
https://www.ufwc.co.uk/2010/12/wufwc-womens-unofficial-football-world-championships/ 

 

 

Thema 4: Ein Bild sagt mehr als tausend Worte 

Die Idee, dass Frauen Fussball spielen könnten wurde als abwegig betrachtet. Dadurch 

entstanden viele Karikaturen, die sich dem Thema – teils subtil, teils überspitzt – annahmen… 

Haben wir diese Haltung überwunden? 

 

Frauenfussball wird in seinen Anfängen vielfach als Unterhaltung und nicht als Sport 

wahrgenommen. Entsprechend gibt es aus der damaligen Zeit Karikaturen, welche sich 

indirekt oder direkt über fussballspielende Frauen lustig machen. Oft wird Fussball als 

unweiblich dargestellt, Frauen, welche Fussball spielen als maskulin bezeichnet oder es wird 

unterstellt, dass alle Fussballerinnen homosexuell seien. Auch in der heutigen Zeit finden sich 

leider noch solche Aussagen und Darstellungen, auf welche die SchülerInnen bei ihren 

Recherchen sicherlich stossen werden.  

 

Weiterführende Artikel: 

Watson, Decken, nicht Tisch decken – Der sexistische Beitrag des ZDF-Sportstudios 
https://www.watson.de/sport/unvergessen/587829717-frauenfussball-sexismus-im-aktuellen-zdf-sportstudio-im-

jahr-1970 

https://www.geo.de/geolino/mensch/4382-rtkl-fussballweltmeisterschaft-die-kuriose-geschichte-des-frauenfussballs
https://www.geo.de/geolino/mensch/4382-rtkl-fussballweltmeisterschaft-die-kuriose-geschichte-des-frauenfussballs
https://www.tagesanzeiger.ch/sport/fussball/die-vergessenen-glanzjahre-des-frauenfussballs/story/22243667
https://blog.nationalmuseum.ch/2018/09/frauenfussball-erst-seit-50-jahren/
https://www.ufwc.co.uk/2010/12/wufwc-womens-unofficial-football-world-championships/
https://www.watson.de/sport/unvergessen/587829717-frauenfussball-sexismus-im-aktuellen-zdf-sportstudio-im-jahr-1970
https://www.watson.de/sport/unvergessen/587829717-frauenfussball-sexismus-im-aktuellen-zdf-sportstudio-im-jahr-1970
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2o Minuten, Sexismus gibt es im Frauenfussball leider oft 
https://www.20min.ch/sport/fussball/story/-Sexismus-gibts-im-Fussball-leider-oft--26974423 

 

 

Thema 5:  Blickwinkel verändern 

Der Präsident des schwedischen Fussballverbandes, Karl-Erik Nilsson, setzt sich 2018 am FIFA-

Kongress für den Frauenfussball ein, aufbauend auf die in den vorhergehenden Jahrzehnten 

gelegten Grundlagen. 

 

Der Frauenfussball ist in der heutigen Zeit ein offizieller Teil der FIFA. Die FIFA unterstützt 

und fördert die Verbreitung, die Vermarktung und die Ausbildung im Bereich Frauenfussball 

in den einzelnen Verbänden. Dies war allerdings nicht von Beginn an der Fall. Erst im Jahre 

1991 wurde die erste offizielle Fussballweltmeisterschaft der Frauen ausgetragen.  

Mit Hilfe von Fragebogen an die Mitgliedsverbände versuchte die FIFA zu eruieren, welchen 

Stellenwert der Frauenfussball auf der Welt überhaupt innehat.  

 

Weiterführender Artikel: 

FIFA.com, Strategie für den Frauenfussball 
https://de.fifa.com/womens-football/strategy/ 

 

 

Thema 6:  Herausragende WM-Momente 

Weltmeisterschaften kreieren unvergessliche Momente. Wir erinnern uns an Erfolge, 

Leistungen und Sportsgeist. 

 

Heute ist die FIFA Frauen-Weltmeisterschaft fest verankert im internationalen Sportkalender. 

Die sieben Turniere von China 1991 bis zu Kanada 2015 sahen fünf verschiedene Gastgeber, 

32 teilnehmende Verbände und vier Weltmeister. Die diesjährige, achte Ausgabe, bringt vier 

neue Teilnehmer und mit Frankreich einen neuen Gastgeber mit sich. Rekordsieger sind die 

USA mit drei Titeln, gefolgt von Deutschland mit zwei. Die einmaligen Titelträger Norwegen 

und Japan komplettieren die Liste. Und wer wird den Titel dieses Jahr gewinnen? 

 

Weiterführender Artikel: 

FIFA.com, Fünf grosse Momente von Kanada bis Kanada 
https://de.fifa.com/news/funf-gro%C3%9Fe-momente-von-kanada-bis-kanada-2415655 

FIFA.com, Die FIFA Frauenweltmeisterschaft, Frankreich 2019 
https://de.fifa.com/womensworldcup/ 

https://www.20min.ch/sport/fussball/story/-Sexismus-gibts-im-Fussball-leider-oft--26974423
https://de.fifa.com/womens-football/strategy/
https://de.fifa.com/news/funf-gro%C3%9Fe-momente-von-kanada-bis-kanada-2415655
https://de.fifa.com/womensworldcup/
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